
 

Fachtagung am Freitag, 7. Mai 2010 

„Gewerkschaften, NGOs und CSR: Zwangsehe oder friedliche Koexistenz?“ 

 

Programm 
 

 

Gefördert von:

 

09:30 –10:00 Uhr Ankunft und Anmeldung 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Dr. Sebastian Brandl (Hans-Böckler-Stiftung) 

Thomas Korbun (Institut für ökologische Wirtschaftsforschung) 

Prof. Dr. Beate Zimpelmann (Hochschule Bremen) 

10:30 –12:00 Uhr CSR und Gewerkschaften – deutsche, europäische und internationale Ebene 

Prof. Dr. Ulrich Mückenberger (Universität Hamburg) zu Chancen und Hindernissen 

internationaler Gewerkschaftsstrategien im Bereich CSR 

Isabelle Schömann (ETUI – European Trade Union Institute) zu Steuerung und 

Regulierung von Nachhaltigkeit durch Internationale Rahmenvereinbarungen in und 

außerhalb von Europa 

Dr. Peter Wilke (Wilke, Maack und Partner) zu Gewerkschaftsstrategien und CSR 

in Deutschland aus BeraterInnensicht 

12:00 Uhr Berichte aus zwei unternehmensbezogenen Intensivfallstudien 

Einführung und Moderation: Dr. Dirk Wassermann 

Erster Block 

12:15–13:15 Uhr CSR bei RWE aus Sicht von Betriebsrat und NGO 

Uwe Tigges (Vorsitzender des Europäischen Betriebsrats RWE AG) und 

Gerd Hofielen (Kritische Aktionäre) 

13:15 bis 14:00 Uhr Mittagspause 

Zweiter Block 

14:00 –15:00 Uhr CSR bei TUI aus Sicht von Betriebsrat und NGO 

Hartmut Schulz (Konzernbetriebsrat) und Angela Giraldo (KATE-Stuttgart) 

15:00 –15:45 Uhr Was bringt die CSR-Arena für Gewerkschaften und BetriebsrätInnen?  

Zusammenfassende Thesen aus dem Projekt „CSR in TNC“ 

Prof. Dr. Beate Zimpelmann (Hochschule Bremen) und 

Dr. Katrin Vitols (Institut für ökologische Wirtschaftsforschung) 

15:45–16:15 Uhr Pause 

16:15–17:30 Uhr Streitgespräch 

Gewerkschaften und NGOs – behindern, ergänzen oder helfen sich 

gegenseitig? 

Reiner Hoffmann (IG BCE) 

Cornelia Heydenreich (Germanwatch) 

Moderation: Heike Leitschuh ((Buch-)Autorin und Beraterin für Nachhaltigkeit) 

17:30 –17:45 Uhr Schlusswort 

Dr. Sebastian Brandl (Hans-Böckler-Stiftung) 


